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EDITORIAL o
73

Tierrechte, Tierschutz, Tierethik

«Can they suffer?» - Können sie leiden?

Dies war für Jeremy Bentham die
entscheidende Frage, um zu klären, ob wir

Tieren Rechte zugestehen sollen. Der

englische Philosoph, Jurist und

Sozialreformer legte mit seiner Schrift

«Introduction to the Principles of Morals and

Legislation» Ende des 18. Jahrhunderts

die Grundlage für eine bis heute sehr

bedeutsame ethische Theorie, den Uti-

litarismus, und für einen staatlich

geregelten Tierschutz. Benthams Beispiel

zeigt, dass humanistische Vordenker

seit Jahrhunderten nicht nur den
Menschen in ihre Erwägungen einbeziehen.

Markus Wild, ProfessorfürTheoretische

Philosophie, veranschaulicht in seinem

Gastbeitrag (S.8), wie die Ideen

Benthams und anderer wichtiger Figuren

die Debatten um das Wohl der Tiere

prägten und welche Fragen heute im

Vordergrund stehen. Weitere Beiträge
beleuchten die Rolle von Zoos (S. 7), die

rechtliche Ausgangslage für den
Tierschutz in der Schweiz (S. 11), Einsichten

zum Denkvermögen und Schmerzempfinden

von Fischen (S.18) und das

Problem von Qualzuchten (S.20).

Mit der breiten Palette an Beiträgen

zu unserem Schwerpunktthema
«Tierrechte, Tierschutz, Tierethik» wollen

wir dazu beitragen, dass Humanistinnen

und Humanisten auch weiterhin

über die eigene Spezies hinaus denken.

Auch das Camp Quest nimmt das

Thema dieses Jahr auf (S. 28).

Aus gutem Grund auf uns selbst fokus-

siert waren wir an unserer

Delegiertenversammlung am 11. und 12. Mai, für

die wir bei der Sektion Suisse Romande

zu Gast sein durften (S. 24). Mit dem

beschlossenen Verkauf der Liegenschaft

in Bern, den so frei werdenden

Mitteln zur Intensivierung der
Öffentlichkeitsarbeit und der über eine

Statutenanpassung geschaffenen
Möglichkeit, Regionalgruppen ohne eigene
Vereinsstrukturen zu bilden, können wir

unsere Aussenwirkung und unseren
Einfluss erhöhen. Der Wandel bei den

Freidenkenden geht nach der

letztjährigen Neukonzipierung des Magazins

also weiter. Wer selbst noch nicht

aktiv mit dabei ist, ist herzlich eingeladen,

mitzuwirken. Es ist eine äusserst

spannende Zeit,

um für ein

wissenschaftlich plausibles

Weltbild und

für humanistische

und säkulare Ziele

einzustehen.

Andreas Kyriacou
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